
Gemeinde Hausen 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Hausen 
am DIENSTAG, den 12.05.2020 um 19.00 Uhr 

im Pfarrheim Hausen, Ostringstr. 39 
(aufgrund der Sicherheitsabstände und Hygienevorschriften zur Corona-Pandemie) 

 

Nummer: 
Dauer: 

5/2020 
19:00 Uhr bis 20:05 Uhr (nichtöffentliche bis 21:40 Uhr) 

 

Vorsitz: 
Schriftführer: 
Weitere Anwesende: 

Bürgermeister Michael Bein 
GL Markus Michler 
Kämmerer Peter Maidhof 
Simon Bergmann 
Norbert Schüssler 
Architekt Bertwin Kaufmann (zu TOP 4) 
Anne Fache, PlanerFM GbR (zu TOP 5) 

 

Mitglieder des Gemeinderates an-
wesend 

ent-
schuldigt 

unent-
schuldigt 

Bemerkungen 

Heß  Klaus HBB          Fraktionsvorsitzender 

Bein Eckhard HBB           

Frieß Alexander HBB            

Kaas Christian HBB            

Reiter Nicole HBB            

Suffel Tamara HBB            

Tienes Markus HBB           2. Bürgermeister 

Braun Manfred CSU          3. Bürgermeister 

Zimmermann Karl CSU          Fraktionsvorsitzender 

Lebert Gerhard CSU           

Scheiter Thomas CSU           

Zengel Daniela CSU           

 
 

Tagesordnung 
 

-öffentlich- 
 
1. Genehmigung der Niederschriften vom 10.03.2020 und der konstituierenden Sit-

zung vom 05.05.2020, sowie des Bauausschusses vom 13.02.2020 und des Fi-
nanzausschusses vom 27.02.2020 

2. Veröffentlichung der nichtöffentlichen Punkte aus der Gemeinderatsitzung vom 
10.03.2020 

3. Berichte des Bürgermeisters 
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4. Vollzug der BayBO – Behandlung der vorliegenden Bauangelegenheiten 
4.1 Begegnungshaus, Hauptstraße 60 und Sulzbacher Weg 4 bis 6 
Vorstellung der Planungen und Sachstand durch den Architekten B. Kaufmann 

5. Vollzug des BauGB 
Änderung des Bebauungsplans „Am Fuchsloch und Am Hüttenberg“ 
5.1 Abwägung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen von Behörden und 
Träger öffentlicher Belange sowie sonstiger Beteiligter 
5.2  Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 

6. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 

 
 
 

 

 
1. Genehmigung der Niederschriften vom 10.03.2020 und der konstituierenden Sit-

zung vom 05.05.2020, sowie des Bauausschusses vom 13.02.2020 und des Fi-
nanzausschusses vom 27.02.2020 

 
Die Genehmigung der Niederschrift zur konstituierenden Sitzung wird auf die kommende Sit-
zung verschoben. 
 
GR M. Braun ergänzte zu TOP 11.3 „Park-/Verkehrskonzept“ zur Sitzungsniederschrift vom 
10.03. seine fehlende Wortmeldung zum Einrichten einer Tempo-30-Zone. Auf Grund der 
hierzu folgenden Diskussion findet die weitere Protokollierung hierzu unter TOP 6 „Verschie-
denes“ statt. 
 
Weitere Anmerkungen gab es nicht. 
 
2. Veröffentlichung der nichtöffentlichen Punkte aus der Gemeinderatsitzung vom 

10.03.2020 

Veröffentlichungen waren heute keine vorzunehmen. 
 
 
3. Berichte des Bürgermeisters 

 

• Tausch der 20kV-Leitung 
Im Bereich des Schulweges, beginnend beim Anwesen Hauptstraße 63, wird die 20kV-Leitung 
ausgetauscht, da diese doch sehr in die Jahre gekommen ist. Eigentlich sollten die Arbeiten 
bereits begonnen haben, allerdings hat das Wetter einen Strich durch die Rechnung gemacht. 
In dem Zuge wird natürlich auch geprüft, ob Leerrohre für die Glasfaseranbindung der Schule 
verlegen können. Die Bauverwaltung steht dazu in Kontakt mit der Telekom und dem Bayern-
werk. Dies kann später erneute Erdarbeiten beim Glasfaserausbau ersparen. 
 

• Immissionsschutzrechtliche Genehmigung Grüngutplatz 
Die Gemeinde hat die offizielle immissionsschutzrechtliche Genehmigung für den Betrieb des 
Grüngutplatzes von Seiten des Landratsamtes erhalten.  
 

• Starke Regenfälle 
Am Mo. 11.05. gab es starke Regenfälle. Bgm. Bein war zusammen war mit dem Bauhof an 
mehreren Stellen die der Wasserrückhaltung oder der Kanalisierung dienen, unter anderem 
auch in Richtung Festhalle und an mehreren Gräben. Die Systeme waren gut ausgelastet und 
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der Bauhof hat alle relevanten Bereiche überprüft und etwaige Probleme behoben. Beispiels-
weise wurden verstopfte Rohre freigespült oder mit den Wassermengen angeschwemmte Äs-
te usw. beseitigt. Nichts desto trotz zeige so ein Morgen, dass man weiterhin am Ball bleiben 
muss, so Bgm. Bein. 
 

• Verschattung Kindergarten 
In der vergangenen Woche begann die Demontage der sogenannten Notraffstores, also der 
speziell für die Notausgänge benötigten Jalousien, und neue im Fensterrahmen montierte 
Wabenplissees wurden dafür installiert. Diese benötigen die aufwendige Technik eines Not-
raffstores nicht mehr. 
 
 
 
4. Vollzug der BayBO - Behandlung der vorliegenden Bauangelegenheiten 

4.1 Begegnungshaus, Hauptstraße 60 und Sulzbacher Weg 4 bis 6 
Vorstellung der Planungen und Sachstand durch den Architekten B. Kaufmann 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der 1. Bürgermeister den beauftragten Architekten 
Bertwin Kaufmann. Er stellte dem Gremium und insbesondere den neuen Gemeinderatsmit-
gliedern den Entwurf zum Bau Begegnungshauses mit Verwaltungsräumen vor. 
 
Der Verwaltungsbau zur Hauptstraße hin ist unterkellert und soll dreigeschossig werden. Im 
Erdgeschoss wird sich die Verwaltung samt Bürgermeisterbüro wieder finden, im Oberge-
schoss sind Vereinsräume und im Dachgeschoss ein Archiv und/oder weitere Vereinsräume 
vorgesehen. Im Keller werden sich Lager- und Technikräume sowie die Pelletheizung befin-
den. Dieser Gebäudeteil ist außerdem über einen Aufzug komplett barrierefrei zugänglich. 
 
Im Begegnungshaus Richtung Sulzbacher Weg ist ein großer Saal mit einer Fläche von etwa 
100 m² vorgesehen. Es ist außerdem eine kleine Anrichte / Teeküche geplant. Über den Trep-
penaufgang im Saal erreicht man eine Empore und weitere Lager-/Technikräume im Oberge-
schoss des Begegnungshauses. Auf Rückfrage gab B. Kaufmann an, dass eine Bestuhlung 
des Saales ca. 80- 90 Plätze ausweisen könnte. 
 
Die beiden Gebäudeteile sind über ein Foyer verbunden und separat durch getrennte Eingän-
ge zugänglich. Außerdem sind hier öffentliche Toiletten vorgesehen. 
 
Der Vorplatz mit einem Verbindungsweg für Fußgänger zwischen Hauptstraße und Sulzba-
cher Weg kann als zusätzliche Fläche für Veranstaltungen mitgenutzt werden und schließt 
direkt an den Backhausplatz an.  
 
Durch Geschäftsleiter M. Michler und Kämmerer P. Maidhof wurde anschließend der Sach-
stand und das weitere Vorgehen erläutert: 
Nachdem die Planungen in einem ersten Gespräch im Landratsamt Miltenberg vorgestellt 
wurden, sind die besprochenen Änderungen in den Entwurf eingearbeitet worden. Dieser sei 
jetzt genehmigungsfähig. Die Nachbarbeteiligung hat in ersten Zügen teilweise stattgefunden, 
im nächsten Schritt will Bgm. Bein die noch fehlenden Nachbarunterschriften einholen. In der 
Juni-Sitzung könnte dann der Gemeinderat das gemeindliche Einvernehmen zum Bau ertei-
len. 
 
Auf die Nachfrage von GR M. Braun nach einem realistischen Baubeginn, konnten vom Archi-
tekten der Winter bzw. das kommende Frühjahr genannt werden. Die Zuschüsse seien bis 
Ende 2022 zeitlich gebunden. 
 
GR T. Scheiter regte an, bereits jetzt erste Angebote einzuholen, um so das Bauvorhaben zu 
beschleunigen und voranzutreiben. Kämmerer Maidhof entgegnete, dass man hier vorsichtig 
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sein müsse, um nicht zuschussschädlich zu agieren. Er führte aus, dass die Vergabe von Auf-
trägen als Beginn der Baumaßnahmen gilt. Ohne vorliegenden Zuschussbescheid führe dies 
dazu, dass die Förderung gänzlich entfällt. Zwar könne man beim Zuschussgeber eine Zu-
stimmung zum vorzeitigen und förderunschädlichen Maßnahmenbeginn beantragen, dies ma-
che im vorliegenden Fall jedoch keinen Sinn, da seitens des Gemeinderates beschlossen 
wurde, das Projekt nur dann in Angriff zu nehmen, wenn die verbindliche Zusage der Förde-
rung vom Amt für ländliche Entwicklung vorliege. Der Kämmerer rechnet mit dem Eingang des 
Zuschussbescheides frühestens im September 2020. Somit müsse man eben abwarten. Dies 
gilt auch für den von 3. Bgm. Manfred Braun angeregten Abriss des Anwesens Hauptstraße 
60. 
 
Maidhof rief in Erinnerung, dass derzeit lediglich eine mündliche Zusage hinsichtlich Förde-
rung vorliege, der schriftliche Zuschussbescheid steht noch aus, weil der förmliche Antrag 
seitens der Verwaltung bislang noch nicht gestellt werden konnte. Hierfür fehlen noch die Kos-
tenberechnungen der Fachingenieure für die Gewerke Elektro sowie Heizung, Lüftung und 
Sanitär, die für die Antragstellung unabdingbar benötigt werden. Sobald diese Kostenberech-
nungen vorliegen, kann der Antrag samt Anlagen erstellt und an das Amt für ländliche Ent-
wicklung weitergeleitet werden. Derzeit sei man laut B. Kaufmann bereits mit den Fachplanern 
in Vorgesprächen, um die gegenständlichen Berechnungen auszuarbeiten.  
 
Nunmehr wurde dem Gremium nochmals das Nutzungskonzept vorgestellt: 
 
Das Begegnungshaus Hausen soll nach seiner Fertigstellung als multifunktionales Begeg-
nungshaus verwendet werden. Dabei sind im Einzelnen folgende Nutzungen möglich: 
 
Saal: 

- Kulturelle Veranstaltungen (kleinere Konzertveranstaltungen, Vorlesungen, Kabarett-
veranstaltungen u.ä.) 

- Einbeziehung in das jährlich stattfindende Dorffest, Lebendige Krippe u. ä. 
- Empfänge  (Jahrgänge, Empfänge bei überörtlichen Veranstaltungen, Trauungen) 
- Tagungen/Seminare 
- Ausstellungen 
- Bürgerversammlungen, Infoveranstaltungen der Gemeinde (z. B. Wahlhelfereinwei-

sung) 
- Im Einzelfall kann der Gemeinderat weitere Veranstaltungen, die im Rahmen der Bau-

genehmigung zulässig sind, ermöglichen 
 
Toilettenanlagen: 

- Bei allen Veranstaltungen, die im und um das Begegnungshaus stattfinden 
 
Von Privatpersonen durchgeführte Veranstaltungen (Familienfeiern etc.) sind 
auf dem gesamten Areal nicht vorgesehen. 
 
Das Nutzungskonzept wird Bestandteil des Zuschussantrages sein. Welche konkreten Aufla-
gen durch das Landratsamt Miltenberg für das Begegnungshaus festgesetzt werden, muss 
das Baugenehmigungsverfahren und der daraus resultierenden Genehmigungsbescheid zei-
gen. 
 
 
5. Vollzug des BauGB 

Änderung des Bebauungsplans „Am Fuchsloch und Am Hüttenberg“ 

5.1 Abwägung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen von Behörden und 

Träger öffentlicher Belange sowie sonstiger Beteiligter 



Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung Hausen vom 12.05.2020 

 

5 

Bürgermeister Bein begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Anne Fache vom Büro FM 
Plan, Aschaffenburg. Diese hatte bereits im Januar die Planungsentwürfe vorgestellt. Nun 
gingen die Stellungnahmen von Behörden und Träger öffentlicher Belange, sowie sonstiger 
Beteiligter ein. Frau Fache präsentierte diese Anmerkungen dem Gremium und gab hierzu die 
angefügten Abwägungen ab. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen befürwortet die vorgetragene Abwägung. 
 
Abstimmung:  13:0  (Art. 49 GO wurde beachtet) 
 
 
 

5.2 Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 

Nach den vorgenannten Abwägungen fasst das Gremium folgenden 
 
Satzungsbeschluss: 
Der Gemeinderat Hausen beschließt die Bebauungsplanänderung „Am Fuchsloch und Am 
Hüttenberg“ unter Berücksichtigung der oben genannten Abwägungen in der Fassung vom 
12.05.2020 gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. 
 
Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan ortsüblich bekannt zu machen. 
 
Abstimmung:  13:0  (Art. 49 GO wurde beachtet) 
 
 
Feststellungsbeschluss: 
Der Gemeinderat Hausen stellt die Änderung in Form einer Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes für den geänderten Bereich des Bebauungsplanes „Am Fuchsloch und Am Hüt-
tenberg“ fest. 
 
Abstimmung:  13:0   
 
Die Berichtigung des Flächennutzungsplanes wird entsprechend mit der Veröffentlichung des 
Satzungsbeschlusses im Amts- und Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
 
 
 
6. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen 

 
Verkehrskonzept: (siehe TOP 1) 
 
GR M. Braun ergänze seine Wortmeldung, es soll erneut im Landratsamt angefragt werden, 
ob ein Teil der Hauptstraße Höhe Raiffeisenbankgebäude bis zur Einmündung Marienstraße 
zur 30er-Zone erklärt werden kann. Der Bauausschuss soll zunächst überprüfen, ob die be-
kannten Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
In diesem Zusammenhang wurde auch das Radwege-Konzept angesprochen. Ein eventueller 
Fahrrad-Begleitstreifen innerorts, sowie die Verbindung nach Hofstetten und die Anbindung an 
Elsenfeld haben höchste Priorität. Alle Maßnahmen betreffen, wie die 30er-Zone, eine Kreis-
straße und können deshalb nur mit dem Landratsamt durchgeführt werden. Die entsprechen-
den Anträge werden nochmals gestellt und in Erinnerung gerufen. 
 
 
GR K. Zimmermann  fragte, ob in diesem Jahr das Dorffest stattfinden wird.  
Bgm. Bein gab an, dass es noch keine endgültige Entscheidung gäbe, er wird sich mit den 
Veranstaltern nochmals besprechen und das Gremium anschließend informieren. 
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   Die Baumaßnahme am Bauhof ist momentan gestoppt bis eine Lösung 
für die entstandenen Probleme entwickelt wurde.  
 
 
GR K. Heß:   Die Markierung Zone 30 im Sulzbacher Weg solle nach der Fahrbahn-
deckenerneuerung wieder angebracht werden. 
 
 
GR T. Scheiter  erkundigte sich nach dem Sachstand des Sichtschutzes für die Vereine 
am Raiffeisenbankgebäude.  
Bgm. Bein will dies bis zur nächsten Sitzung klären. 
 
 
GR G. Lebert   fragte nach der Erneuerung der Teerdecke im Eichelsbacher Weg. 
Die Firma Grümbel wolle am Mi. 13.05. mit den Arbeiten beginnen. 
 

Er schlug vor am Leonhardsbrunnen eine Ruhebank aufzustellen.  
Dies wurde von Bgm. Bein befürwortet. Außerdem soll der Brunnen durch weitere Wegweiser 
zukünftig besser zu finden sein und ein Schild zur Geschichte des Brunnens aufgestellt wer-
den. Wer hierzu Informationen beitragen kann, könne sich gerne mit Bgm. Bein in Verbindung 
setzen. 
 
   Außerdem brachte er erneut den Vorschlag ein, den Bauhof mit einer 
Minijobkraft oder einem „rüstigen Rentner“ zu verstärken. GL Michler betonte, dass man hier 
schon alleine aus versicherungstechnischen Gründen ein ordnungsgemäßes Arbeitsverhältnis 
abschließen müsse. Eine ehrenamtliche Arbeit sieht er kritisch. Der Bedarf für eine solche 
zusätzliche Kraft soll mit dem Bauhofleiter besprochen werden. 
 
   Viele Feldwege sind nach wie vor im schlechten Zustand und sollten 
dringend erneuert werden. Bgm. Bein wird hier mit dem Förster Popp Rücksprache halten. 
 
 
 
 
 
 
Weitere Wortmeldungen ergaben sich nicht. 

 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 19:55 Uhr. 
 
Hausen, den 26.05.2020 
 
 
 
 

Simon Bergmann 
Protokollführer 

 
Michael Bein 

1. Bürgermeister 

 


